
 
 

Merkblatt Altersmedizin  
4.1.2021 

 

Merkblatt 
zur Aufnahme auf den beschützenden Stationen für Altersmedizin  

in Regensburg und Wöllershof 
 
 
In unseren Stationen nehmen wir Patientinnen und Patienten ab dem 65. Lebensjahr 
auf, die unter psychischen und dementiellen Problemen leiden und einen besonders 
beschützenden Rahmen benötigen. 
Ein Team aus ÄrztInnen, Pflegekräften, Ergo- und PhysiotherapeutInnen, unserem 
Sozialdienst und unserer Pflegeüberleitung kümmert sich um die PatientInnen, steht 
aber auch den Angehörigen zur Seite. 
 
Sie erreichen uns telefonisch unter:  
Regensburg, Station 23b: 0941 / 941-2920  
Wöllershof, Station 1C:    09602 / 78-7131  
Wöllershof, Station 1D:    09602 / 78-7141  
 
 
Besuchszeiten: 
 
Bitte beachten Sie die tagesaktuellen Regelungen zum Schutz vor Covid-19! 
 
Regensburg: Täglich zwischen 14:00 Uhr und 17:00 Uhr.  
Termine vereinbaren Sie bitte über das Besuchermanagement:  0941/941-1130 
 
Wöllershof: Täglich zwischen 13:00 Uhr und 17:00 Uhr (1C) bzw. 16:00 Uhr (1D)  
Termine vereinbaren Sie bitte direkt mit den Stationen (Telefonnummern s.oben). 
 
Der Zutritt zu den beschützenden Stationen ist erst ab einem Alter von  

14 Jahren erlaubt. 

Visitenzeiten: 

Regensburg 

Jeweils von 09.30Uhr – 13.00Uhr 

Wöllershof 

Jeweils von 09.00Uhr – 11.30Uhr 

 Montag:   Oberarztvisite 

 Mittwoch: Kurvenvisite  

 Freitag:    Oberarztvisite 

 Montag:       Visite 1C 

 Mittwoch:     Visite 1D  

 Donnerstag: Therapiekonferenz 

 
 
Viele unserer Patienten sind aufgrund ihrer kognitiven Einschränkungen nicht 
mehr in der Lage, selbst auf ihre persönlichen Sachen zu achten. 
Deshalb möchten wir Sie bitten, die Hinweise auf der nächsten Seite zu 
berücksichtigen. 
 
Wir bedanken uns im Voraus für Ihre Unterstützung und freuen uns auf eine gute  
Zusammenarbeit mit Ihnen! 

 
 

          Ihre Behandlungsteams  

https://www.medbo.de/besucher/
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Checkliste Aufnahme 

 Bitte geben Sie mitgebrachte Wertsachen und Geld sowie private 
Dokumente im Stationszimmer ab. Sofern Ihre Angehörigen bei Aufnahme 
als Patienten einen höheren Geldbetrag mit sich führen, bitten wir Sie, diesen 
Geldbetrag zeitnah abzuholen und zu verwahren. Bitte bringen Sie dazu Ihren 
Personal- oder Betreuerausweis mit. 
 

 Andere persönliche Gegenstände (Kleidung und Körperpflegeutensilien) 
verschließen wir in den Schränken der Patientenzimmer.  
 

 Händigen Sie Ihren Angehörigen/Betreuten keine gefährlichen 
Gegenstände wie Feuerzeuge, Taschenmesser, Nagelfeilen etc. aus! Wir 
verwahren diese Gegenstände im persönlichen Wertfach ihres/ihrer 
Angehörigen und werden sie bei Bedarf aushändigen. 
 

 Glasflaschen und alkoholische Getränke sind nicht erlaubt. Bitte sehen Sie 
auch von verderblichen Lebensmitteln ab. Sie können nicht kühl gelagert 
werden und stellen so ein erhöhtes Erkrankungsrisiko dar. 
 

 Bitte bringen Sie zur Aufnahme ausreichend Kleidung, persönliche 
Hygieneartikel und Hilfsmittel mit. Sie helfen uns und unseren Patienten, wenn 
Sie Wäsche und andere persönliche Gegenstände namentlich oder anders 
kennzeichnen. 
Es ist nur Tages- und Nachtwäsche notwendig. Handtücher, Waschlappen 
und Inkontinenzmaterial werden von der Station gestellt. 
Sollte es dennoch zu Verwechslungen von Kleidungsstücken, Brillen, etc. 
kommen, wenden sie sich bitte an das Stationsteam. 
 

 Bitte stellen Sie sicher, dass jemand frische Wäsche bringen und benutzte 
Wäsche abholen kann. Sollten Sie das nicht persönlich übernehmen können, 
nennen wir Ihnen gerne Firmen, die einen Wäscheservice anbieten. Aus 
hygienischen und personellen Gründen bieten wir auf der Station keinen 
Wäscheservice.  
 

 Falls ein Betreuerausweis, eine Vorsorgevollmacht und/oder eine 
Patientenverfügung vorhanden ist, bringen Sie sie bitte in Kopie mit. Gerne 
kopieren wir die Originalunterlagen auch bei uns, sollten sie keine Möglichkeit 
dazu haben. 
 

 Bitte bringen Sie einen Medikamentenplan mit. Sollten außergewöhnliche 
Medikamente (z.B. Dialysemedikamente), oder Material zur Versorgung 
notwendig sein (z.B. zur Stomaversorgung), stellen sie uns dies bitte für die 
ersten Tage auf Station zur Verfügung. 
 

 Ein eigener Rollstuhl / Rollator kann gerne mitgebracht werden. Bitte 
kennzeichnen Sie ihn namentlich und sorgen Sie im Vorfeld für einen 
verkehrsfähigen, sicheren Zustand des Hilfsmittels. 


